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SPORT-TELEGRAMM

SCHÜTZEN
Schützen Teugn: LG Schützen A: Andreas
Brodmeier 373. Ludwig Faltermeier 354. Albert
Alkofer 325. LG Schützen B: Franz Grünbeck
174. Werner Reichl 166. LG Auflage Herren: Karl
Loidl 289. Fritz Kürzl 285. Karl Kürzl 281. Anton
Kies 268. LG Auflage Damen: Maria Reichl 279.
LG Damen A: Maria Rieger 193. Sabine Brod-
meier 191. Heike Deiglmeier 171. LG Damen B:
Angela Gassner 165. Elisabeth Faltermeier 145.
Jutta Listl 144. LG Junioren: Regina Gassner
175. LG Schüler: Nico Hausmann 145. Nico Son-
nensperger 118. Luftpistole: Werner Reichl 178.
Franz Grünbeck 169. Christoph Grünbeck 158.
Albert Dorsch 146.
Schlossschützen Peterfecking: Jahresbe-
stenwertung: Damen: G. Betz 164 R., G. Eberl
156 R., C. Ritzinger 153 R. Alterskl.: H. Kolb 386
R., M. Simon 373 R., S. Eberl 365 R. Seniorenkl.:
R. Reichl 383 R. Jugend: C. Flotzinger 373 R.
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FUSSBALL
Frauen, Bezirksoberliga: Samstag, 17 Uhr,
DJK-SF Reichenberg – TVMeilenhofen. Be-
zirksliga West: Samstag, 17 Uhr, TSV Siegen-
burg – SSVWeng, TV Aiglsbach – SV Pankofen,
SV Saal – FC Alburg. Kreisliga West: Samstag,
15 Uhr, TSV Vilslern II – TSV Herrngiersdorf.

A-Junioren-Bezirksoberliga: Samstag, 15.45
Uhr, TSVWaldkirchen – TSV Abensberg.

JFG Donau-Abens: Heute, Samstag, 11 Uhr,
JFG Gäubodenkickers 2 — D1-Jugend; Abfahrt
9.15 Uhr in Neustadt. 14.15 Uhr, C1-Jugend — SV
LA-Münchnerau; Treff: 1315 Uhr in Gögging.
15.45 Uhr, A1-Jugend— JFG Donau-Kickers-
Saal; Treff: 14.45 Uhr in Neustadt.
TSV Neustadt: Heute, Samstag, 18 Uhr, TSV
Siegenburg 2 — Damen; Abfahrt: 17 Uhr in Neu-
stadt.
TSV Abensberg: Heute, Samstag, 10 Uhr, TSV
Abensberg G1 Turnier in Mainburg. 13 Uhr,
Schierling — D1. 14.15 Uhr, Rossbach — C. 17.40
Uhr, Saal — AH. 18 Uhr, Oberndorf — Damen.
JFG Befreiungshalle Kelheim: Heute, Sams-
tag, 11 Uhr, TV Geisenhausen — D1-Junioren.
12.45 Uhr, D3-Junioren — SV Puttenhausen
beim ATSV Kelheim. 13 Uhr, SG Sandharlan-
den/Weltenburg — D2-Junioren in Sandharlan-
den. 14.15 Uhr, C2-Junioren — TSV Rottenburg
in Ihrlerstein. 15.45 Uhr, A-Junioren — JFG Gäu-
bodenkickers im Städt. Stadion Kelheim. 16
Uhr, JFG Gäubodenkickers — C1-Junioren in
Sünching. Sonntag, 10.30 Uhr, B-Junioren —
JFG Donau-Kickers Saal in Ihrlerstein.
TSV Langquaid: Heute, Samstag, 9 Uhr, F1-Ju-
nioren bei der Vorrunde der Mini-WM in Lands-
hut in der Gruppe Amit DJK SV Altdorf, SpVgg
Landshut, TSV Rapid Vilsheim; Abfahrt: 7.45
Uhr ab Waldstadion. Sonntag, 10 Uhr, F1-Juni-
oren bei der Trostrunde/Endrunde der Mini-WM
in Landshut; Abfahrt: 8.45 Uhr ab Waldstadion.
TSV Bad Abbach: Heute, Samstag, 10.30 Uhr,
F2-Junioren — DJK SV Keilberg, auf der Freizeit-
insel. 14 Uhr, SV Sallern — F1-Junioren.
JFG Laaber-Kickers 06: Heute, Samstag,
12.45 Uhr, SSV Pfeffenhausen – D2 (Abfahrt
11.45 Uhr ab Adlhausen); 13 Uhr D1 – JFG Ross-
bach/Oberes Vilstal (Treff 12 Uhr in Herrngiers-
dorf); 14.15 Uhr FC Mainburg– C1 (Abfahrt 13
Uhr ab Schulsportplatz); 14.15 Uhr C2 – SG
Wörth/Weng/Niederviehbach (Treff 13.30 Uhr
in Herrngiersdorf); 15.45 Uhr A1 – SG Vel-
den/Eberspoint (Treff 14.45 Uhr imWaldstadi-
on); 15.45 Uhr A2 – JFG Donau-Abens (Treff
15.00 Uhr in Herrngiersdorf). Sonntag, 10.30
Uhr, B – SpVgg Landshut II (Treff 9.30 Uhr im
Waldstadion), anschließend Ehrung und Meis-
terschaftsfeier.
JFG Donau-Kickers Saal: Heute, Samstag, 13
Uhr, D1 – SpVgg Landshut II in Teugn, 14.15 Uhr
C1 – JFG Hallertau in Saal und SV Oberhatzko-
fen – C2, 15.45 Uhr JFG Donau-Abens – A in
Neustadt. Sonntag, 10.30 Uhr, JFG Befreiungs-
halle KEH – B.
Schiedsrichter:Montag, 19.30 Uhr, Schieds-
richterversammlung der Gruppe Kelheim im
Gasthaus Frischeisen in Kelheim. Zu Gast ist
Spielleiter Richard Sedlmaier.
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TENNIS
Bericht

TC Ihrlerstein: Lediglich die TCI/ATSV-Knaben
16 konnten keine Punkte sammeln. Alle ande-
ren Teams bleiben in der Erfolgsspur. Im Heim-
spiel gegen das erfahrene Team von Grün-Rot
Kelheim hieß es nach teilweise guten Leistun-
gen der TCI/ATSV-Buben 9:5 für die Gäste. Jan
Müller gewann im Einzel und zusammenmit
Marco Dettenkofer im Doppel. Die Knaben 14
gewannen in der Besetzung Robin Staudinger,
Leo Kreuzer, Michael Dettenkofer und Timo
Steiner ohne Satzverlust mit 14:0 in Langquaid.
Die Damen spielten ein souveränes Match in
Sandelzhausen und gewannen überlegen mit
14:0. Lisa Franke, Tanja Blaimer, Nini Roithmei-
er und Sina Daniel festigten damit den dritten
Platz in der Tabelle. DieHerren 2 bewiesen
beim TC Schierling erneut Doppelstärke. Nach
Einzelsiegen von Matthias Heckel und Flo Hackl
stand es 4:4. Im Doppel holten Thomas
Bolz/Heckel und Flo Bayer/Hackl die sechs
Punkte zum 10:4-Sieg. DieHerren bleiben im
Hoch und desklassierten den bisherigen Tabel-
lendritten TSV Kronwinkl mit 21:0. Lediglich Pe-
ter Kargl und Mike Fischer mussten in den Mat-
chtiebreak. Matthias Roithmeier, Stefan Hirsch,
Michael Ecker und Michael Gräfenstein holten
ihre Punkte in zwei Sätzen undmachten den
TCI zum Spitzenreiter.
Gegen stark ersatzgeschwächteHerren 40
vom TC Neustadt 2 gelang den Brandler Alt-
meistern mit 19:2 der zweite Saisonsieg. Ledig-
lich Armin Steger verlor sein Einzel. Günter Keil,
Christian Müller, Christian Ecker, Markus
Schnell und Rainer Pschierl gewannen in zwei
Sätzen. Beim Spiel der Herren 50 in Teisbach
legten Hannes Franke, Alfred Hirsch und Freddy
Gratzke im Einzel den Grundstein zum Sieg. Die
Doppel Armin Daniel/Gratzke und Franke/
Hirsch –mit 10:6 im Matchtiebreak – holten
sechs Punkte zum 12:9-Mannschaftssieg.

OBERNDORF. Die erste Mannschaft des
TVOberndorf hat in der Fußball-Kreis-
liga 1 Regensburg den Sprung in die
Aufstiegsrelegation verpasst. Der zwei-
ten Garde gelang dafür der Streich in
der A-Klasse 2. Als Vizemeister spielt
Oberndorf II heute, Samstag, in Ober-
hinkofen um 17 Uhr gegen TuS Pfako-
fen um einen Kreisklassen-Platz. „Un-
sere zweite Mannschaft wird unter
Trainer Florian Hüttinger ihr ganzes
Können aufbieten, um zu siegen“, sagt
Abteilungsleiter Josef Knittl.

Die Kreisliga-Truppe hatte sich un-
ter dem bekannten Trainer ArminMa-
yer den Sprung in die Bezirksliga vor-
genommen. Mit Abschlussplatz drei
wurde das Ziel verpasst. Der Eilsbrun-
ner Mayer (56), als Aktiver beim SSV
Jahn Regensburg und danach als
Coach der Fortuna Re-
gensburg ein Begriff,
macht beim TV dennoch
weiter. „Der dritte Platz
zeigt die Früchte seiner
Arbeit“, freut sich Jo-
sef Knittl über die
weitere Zusam-
menarbeit. (mar)

Mayer bleibt
inOberndorf
KICK Trainer verlängert,
Team II spielt umAufstieg.

TV-Trainer Armin
Mayer Foto: Archiv

SCHIERLING. Für den Schierlinger
Jung-Profi Pascal Itter wird es noch ei-
nige Wochen dauern, ehe er eine (kur-
ze) Sommerpause genießen kann. Der
19-jährige Kicker des FC Schalke 04
hat mit seinen Vereinskollegen noch
die Endrunde um die deutsche A-Juni-
oren-Meisterschaft vor sich. Als Titel-
träger der Bundesliga-Staffel West ha-
ben die Königsblauen das Halbfinale
erreicht, wo sie auf den Meister der
Staffel Süd/Südwest treffen. Das ist die
TSG Hoffenheim. Beinahe wäre es der
TSV 1860 München geworden (Vize-
meister). Dann wären sich der Schier-
linger und der Kelheimwinzerer Löwe
Felix Bachschmid im Rennen um den
deutschen Titel begegnet.

Ehe es zum Halbfinal-Hinspiel ge-
gen Hoffenheim am 11. Juni kommt
(live auf Sport1), hat Itter ab heute,
Samstag, mit seinen U 19-Nationalte-
amkollegen des DFB in Spanien eine
schwere Aufgabe zu lösen. Die Schütz-
linge von Trainer Marcus Sorg wollen
das EM-Ticket buchen. Dazu müssen
sie sich auf der iberischen Halbinsel in
der Eliterunde mit Litauen, Dänemark
und Spanien auf Platz eins schwingen.
Nur der Sieger fährt zur EM in Ungarn
(19. bis 31. Juli).

Zum Auftakt treten die deutschen
U 19-Kicker heute, Samstag, um
12 Uhr im Balaídos-Stadion in Vigo ge-
gen Litauen an. Ebenfalls zur Mittags-
zeit nehmen sie es am Montag an sel-
ber Stätte mit den Dänen auf. Gegen
Gastgeber Spanien wird es am Don-
nerstag wohl um den Gruppensieg ge-
hen. Anpfiff ist dann um 20.30 Uhr.

Bekanntester Kicker in der DFB-
U 19 ist Itters Vereinskollege Max
Meyer, der bei Schalke heuer auf 30
Bundesliga-Einsätze kam. Zuletzt de-
bütierte er in der A-Nationalelf. Einen
besonderen Momente erlebte auch der
Laabertaler vor wenigen Tagen: Beim
letzten Saisonspiel der U 19-Knappen
beimWuppertaler SV (3:0-Sieg) wurde
mit 6557 Besuchern ein Zuschauerre-
kord erzielt. In der Abschlusstabelle
hat Schalke zwölf Punkte Vorsprung
auf Vizemeister 1. FCKöln. (mar)

Itter kämpft
mitU19um
EM-Ticket
TURNIERDer Nationalspieler
aus Schierlingwill mit DFB-
Elf in Spanien bestehen.

ABENSBERG. In gut einer Woche wird
in Abensberg ein Teil der Weltelite im
Speedway zu sehen sein. Die Ankündi-
gung klingt vermessen, ist sie aber
nicht. Denn für die Rennen am
Pfingstmontag, 9. Juni, hat sich neben
Grand-Prix-Sieger und Publikumslieb-
ling Martin Smolinski nun auch der
aktuelle WM-Führende Krzysztof Ka-
sprzak aus Polen (29) angekündigt.
Der strohblonde Pilot liegt im GP-Zir-
kus – gleichbedeutend mit der WM-
Serie – nach drei Stationen auf Platz
eins. Heute, Samstag, messen sich die
Grand-Prix-Cracks in Prag.

Der MSC Abensberg kann am
Pfingstmontag Sandbahnrennen vom
Feinsten bieten. Die Top-Piloten kom-
men an die Abens, um ein Qualifikati-
onsrennen für die Speedway-GP-Serie
2015 zu bestreiten. Jedes Jahr muss
man sich für den weltweiten Zirkus
qualifizieren, außer man landet in der
Saison zuvor in den Top Acht. Davon
ausgehen kann keiner, selbst der aktu-
elle WM-Leader Kasprzak nicht. Zur
Absicherung nehmen auch Weltklas-
se-Fahrer wie er den Quali-Reigen auf
sich. 16 Cracks aus zehn Nationen tre-
ten in Abensberg an, zehn Piloten zie-
hen in die nächste Runde.

Lokalmatador Smolinski (29) und
sein deutscher Mitstreiter Mathias
Schultz (30) treffen dabei auf harte
Konkurrenz. MSC-Rennleiter Sascha
Dörner ist hoch erfreut, über den Auf-
tritt des Polen Kasprzak. Als WM-Spit-
zenreiter ist er nominell der derzeit
beste Pilot der Welt. Kasprzak konnte
heuer wie Smolinski bereits ein GP-
Rennen gewinnen. Er triumphierte in
seinem Heimatland, während „Smoli“
gleich zum Saisonauftakt in Neusee-
land zuschlug. Zuletzt in Finnland
pausierte der Pole, dennoch behielt er
die Führung.

Der 29-Jährige setzte bereits sehr
früh in seiner Karriere Ausrufezei-
chen. So wurde er 2002 Europameister
und 2005 Weltmeister in der U 21. Im
vergangenen Jahr erreichte er Rang
zehn in der GP-Gesamtwertung. Als
zweiter polnischer Fahrer geht Janusz
Kolodziej an den Start. Er ist ebenfalls
29 Jahre und konnte international
mehrere Titel einfahren.

Die beiden Fahrer von der briti-
schen Insel sind ebenfalls bekannt. Da-
niel King ist in Abensberg kein Unbe-
kannter. Er war mit dabei, als die Bri-
ten 2007 im Finale um die U 21-Team-
WM die Silbermedaille holten. Grand-
Prix-Erfahrung konnte der 27-Jährige
bei einem Rennen als Wild-Card-Star-

ter sammeln. Mit ihm kommt Richie
Worrall (22), der seinen bisher größten
Erfolg leider verpasste: 2012 qualifi-
zierte er sich für das U 21-WM-Finale,
konnte aber dann nicht starten, weil er
sich bei einem anderen Rennen das
Bein brach.

Aus Dänemark reist Mads Korneli-
ussen an. Der 30-Jährige entstammt ei-
ner speedwayverrückten Familie, wo
auch schon Vater und Bruder Rennen
fuhren. Er ist vor allem in der briti-

schen Eliteleague zu Hause. Mit im
Gepäck hat er den erst 19-jährigen
Mikkel Michelsen. Die Slowakei wird
vertreten von Martin Vaculik (24) – er
war 2013 Europameister. Das Nachbar-
land Tschechien vertritt mit Vaclav
Milik ebenfalls ein Nachwuchstalent
(22). Sein Vater war ebenfalls Speed-
way-Pilot. Die Nominierungen aus
Schweden, Russland, Lettland und den
USA fehlen noch. Dieses Feld zu top-
pen, wird schwer. (zar)

Derbeste Pilot derWelt kurvt
über dasAbensbergerOval
SPEEDWAY-ASSEDerWM-Füh-
rende Krzysztof Kasprzak
aus Polen ist beim Pfingst-
rennen am Start. Auch die
anderen Nationen haben
Top-Fahrer gemeldet.

Krzysztof Kasprzak – hier hinter dem aktuellen WM-Zweiten Greg Han-
cock (USA) auf der Piste – führt derzeit die Weltelite an. Foto: dpa-Archiv
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ZEITPLAN FÜR DIE GP-QUALIFIKATION IN ABENSBERG

➤ Sonntag, 8. Juni: Ab 14 Uhr Training
➤ Montag, 9. Juni: Stadion ab 9 Uhr ge-
öffnet; 12 Uhr Autogrammstundemit al-

len Fahrern, 13.30 Fahrervorstellung;
14 Uhr Start erster Lauf, Siegerehrung
direkt nach den Rennen.

NEUSTADT.Nach einer guten Saison für
Kreisliga-Aufsteiger TSV Neustadt mit
Tabellenplatz vier zeichnen sich Ver-
änderungen für die neue Spielzeit ab.
In der Offensive müssen die Donau-
städter künftig auf Stürmer Thomas
Maier verzichten. Der 27-Jährige hat
ein Angebot des TV Vohburg ange-
nommen, der als Meister der A-Klasse
3 Donau/Isar (Oberbayern) in die
Kreisklasse aufsteigt.Maier wird in die
Rolle des Spielertrainers schlüpfen. In
den vergangenen drei Jahren erzielte
der Angreifer für Neustadt 31 Tore. Zu-
vor kickte er für den SC Thaldorf und

kurzzeitig auch für den damaligen Be-
zirksligisten SV Ihrlerstein.

Mit zwei neuen Stürmern will Neu-
stadt die Lücken im Angriff schließen.
In Thomas März hatte der Kreisligist
bereits im Januar einen Stürmer Rich-
tung Bezirksligist TSV Abensberg zie-

hen lassen müssen. Die neuen Kräfte
heißen Thomas Huber (24) von der
SpVgg Weltenburg und Erkan Corak-
cioglu (20) vom FC Kelheim, beide
stammen also aus der A-Klasse Kel-
heim. Huber machte in der abgelaufe-
nen Saison 20 Tore für Weltenburg.
Vor Jahresfrist war er vom FSV Sand-
harlanden dorthin gegangen. 13 Tref-
fer – in 15 Spielen – gelangen Corakci-
oglu, der sich nach Jugendjahren in
der JFG Befreiungshalle zunächst
beim SVKelheimwinzer versuchte.

„So können wir hoffentlich den Ab-
gang von Thomas Maier kompensie-
ren“, sagt Neustadts Spielertrainer Ste-
fan Waldhier. Der frühere Landesliga-
Kicker bleibt derMannschaft einewei-
tere Saison erhalten. Aus der eigenen
Jugend hat der TSV Stefan Straßer für
die Abwehr hochgezogen. Weitere
Jungs folgenmöglicherweise. (mar)

KADERNeustadts Thomas
Maier geht nach Vohburg.
StefanWaldhier bleibt TSV-
Coach, Sturm-Duo kommt.

Angreifermacht auf Spielertrainer

Thomas Maier (l.) wechselt als Spie-
lertrainer nach Vohburg. Foto: Archiv
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